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Handelsbezeichnung Hirsefrei Extra
 

Registernummer 3842-0
 

Art der Zubereitung Emulsion, Öl in Wasser (EW)
 

Wirkungstyp Herbizid

Wirkstoffe

Wirkstoff Wirkstoffgehalt rein Einheit Gew. % Zusätzliche Angaben Wirkstoffgruppe

Mefenpyr-diethyl (Safener) 75 g/l 7,21

Fenoxaprop-P 63,6 g/l 6,14 HRAC (Group A / Neu: Group 1)

ZulassungsinhaberIn

Name (Firma) Anschrift

SBM Developpement SAS 111, Chemin du Petit Bois - 69130 Ecully, Frankreich

GenehmigungsinhaberIn

Name (Firma) Anschrift

VertriebsunternehmerIn gem. § 13 PSM-VO 2011

Name (Firma) Anschrift

Für die Endkennzeichnung Verantwortliche

Name (Firma) Anschrift

SBM LifeScience Austria GmbH Gauermanngasse 2 1010 Wien, Österreich

 
 

Status zugelassen
 

Beginn der Zulassung 15.04.2017
 

Datum der letzten Änderung
 

Antrag auf Erneuerung
 

Datum der letzten Erneuerung
 

Ende der Zulassung
 

Abverkaufsfrist 31.12.2018
 

Aufbrauchsfrist 15.10.2019

Zugelassene Indikationen

Nr. Einsatzgebiet Kultur/Objekt + 
Einschränkung

Schadfaktor + 
Einschränkung Anwendungsbereich HuK Art. 

51
Art. 
53

Befristung 
von

Befristung 
bis

1 Zierpflanz
enbau • Rasen (3AMGC) • Hirse-Arten Haus- und Kleingarte

nbereich: Freiland Ja Nein Nein
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Kennzeichnungselemente gemäß den Bestimmungen der VO (EG) Nr. 1272/2008 (GHS) idgF. sowie weitere 
Auflagen und Hinweise

Gefahrenklassen und Gefahrenhinweise

Gefahrenklasse Gefahrenkategorie Piktogramm Signalwort H-Satz Gefahrenhinweis

Sensibilisierung der 
Atemwege oder der Haut

Kategorie 1, Sensibilis
ierung der Haut GHS07 Achtung H317

Kann allergische 
Hautreaktionen 
verursachen.

Gewässergefährdend Chronisch, Kategorie 2 GHS09 keines H411
Giftig für Wasserorga
nismen, mit langfristiger 
Wirkung.

 

Sicherheitshinweise

P-Satz Text Betroffene Indikationen

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

P261 Einatmen von Staub / Rauch / Gas / Nebel / Dampf / Aerosol vermeiden.

P272 Kontaminierte Arbeitskleidung soll am Arbeitsplatz verbleiben.

P280 Schutzhandschuhe, Augenschutz tragen.

P302 + P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser, Seife waschen.

P321 Besondere Behandlung (siehe...auf diesem Kennzeichnungsetikett).

P333 + P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P363 Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.

P391 Verschüttete Mengen aufnehmen.

P501 Inhalt / Behälter einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen.

 

Ergänzende Gefahrenmerkmale

EUH-Satz

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.

 

Weitere Gefahren- und Sicherheitshinweise

Betroffene Indikationen
 

Weitere Gefahren- und Sicherheitshinweise

Betroffene Indikationen

SP 1 - Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen. 
(Ausbringungsgeräte nicht in unmittelbarer Nähe von Oberfläche
ngewässern reinigen / indirekte Einträge über Hof- und Straßenabläufe 
verhindern.)

SPe 4 - Zum Schutz von Gewässerorganismen bzw. Nichtzielpflanzen nicht 
auf versiegelten Oberflächen wie Asphalt, Beton, Kopfsteinpflaster 
(Gleisanlagen) bzw. in anderen Fällen, die ein hohes Abschwemmu
ngsrisiko bergen, ausbringen.

Eine nicht bestimmungsgemäße Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Keine Anwendung, wenn Gefahr der Abdrift auf benachbarte Oberfläche
ngewässer besteht.
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Betroffene Indikationen

Originalverpackung oder entleerte Behälter nicht zu anderen Zwecken 
verwenden.

Für Kinder und Haustiere unerreichbar aufbewahren.

Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu 
Gesundheitsschäden führen.

 

Sonstige Auflagen und Hinweise

Betroffene Indikationen
 

Sonstige Auflagen und Hinweise

Betroffene 
Indikationen

Insgesamt nicht mehr als 1 Anwendung pro Kultur und Vegetationsperiode.

Vorsicht bei benachbart wachsenden, empfindlichen Kulturpflanzen, da Schäden möglich.

Klassifikation des/der Wirkstoffe(s) gemäß Herbicide Resistance Action Committee (HRAC): Wirkmechanismus (HRAC GRUPPE): A.

Bei wiederholten Anwendungen des Mittels oder von Mitteln derselben Wirkstoffgruppe können Wirkungsminderungen eintreten oder 
eingetreten sein. Um Resistenzbildungen vorzubeugen, das Mittel möglichst im Wechsel mit Mitteln aus anderen Wirkstoffgruppen 
verwenden.

Behandelte Rasenflächen dürfen bis 7 Tage nach der Applikation nicht betreten werden.

Behandelte Rasenflächen 7 Tage vor und nach der Applikation nicht mähen.

In die Gebrauchsanweisung ist eine Zusammenstellung der Unkräuter aufzunehmen, die durch die Anwendung des Mittels gut, 
weniger gut und nicht ausreichend bekämpft werden, sowie eine Arten- und/oder Sortenliste der Kulturpflanzen, für die der 
vorgesehene Mittelaufwand verträglich oder unverträglich ist.

 
Weitere Auflagen und Hinweise siehe oben.
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Zusätzliche Angaben gem. § 5 Abs. 2 Z 5 und 6 Pflanzenschutzmittelverordnung 2011 idgF.
 
 

Herkunftsmitgliedsstaat
 

Handelsbezeichnung
 

Zulassungsnummer
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Indikationsdetail zu Hirsefrei Extra, 3842-0
 
 

Nr. 1
 

Einsatzgebiet Zierpflanzenbau

Kultur/Objekt

Kultur/Objekt Einschränkung

Rasen (3AMGC)

 

Schadfaktor

Schadfaktor Einschränkung

Hirse-Arten

 
 

Anwendungsbereich Haus- und Kleingartenbereich: Freiland
 

HuK Ja
 

Art. 51 Nein
 

Art. 53 Nein

Aufwandsmengen

Menge Einheit Erläuterungen Wasser von Wasser bis Einheit Erläuterungen

12 ml/100 m² 4 6 l/100 m²

 

Anwendungszeitpunkt

Text von BBCH-Stadium von bis BBCH-Stadium bis

Ab Stadium 13 (3-Blattstadium) bis Stadium 25 (Mitte der Bestockung) der Hirsen

 
 

Max. Anzahl der Behandlungen in 
dieser Anwendung 1 
 

Max. Anzahl der Behandlungen in der 
Kultur bzw. je Jahr
 

Zeitlicher Abstand in Tagen ---
 

Anwendungsart Spritzen
 

Nachbaufrist in Tagen ---
 

Wartefrist in Tagen ---
 

Abverkaufsfrist
 

Aufbrauchsfrist

Kommentar
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Kennzeichnungselemente gemäß den Bestimmungen der VO (EG) Nr. 1272/2008 (GHS) idgF. sowie weitere 
Auflagen und Hinweise

Sicherheitshinweise

P-Satz Text
 

Weitere Gefahren- und Sicherheitshinweise

 

Weitere Gefahren- und Sicherheitshinweise

 

Sonstige Auflagen und Hinweise

 

Sonstige Auflagen und Hinweise

 
Bitte beachten Sie die allgemeinen Kennzeichnungsvorschriften!

 
http://www.baes.gv.at/impressum


